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Hygienekonzept / Subbuteo St. Pauli 

Grundlage des Hygienekonzeptes ist die aktuelle Verordnung zur 

Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 in der 

Freien und Hansestadt Hamburg vom 04.02.2022. 

 

1. Personen, bei denen der Verdacht einer Infektion besteht oder die Kontakt zu einer 

möglicherweise infizierten Person hatten oder die aus Risikogebieten zurückkehren, 

sind vom Training ausgeschlossen. 

2. Es gilt die 2G+-Regel. Der Zutritt ist nur vollständig Geimpften und Genesenen 

gestattet, die zusätzlich ein aktuell negatives Testergebnis (medizinischer Antigen-

Schnelltest 24 Std / PCR-Test 48 Std.) vorlegen. Die Identität ist über ein 

Lichtbildausweis nachzuweisen. 

Von dieser Regel ausgenommen sind Menschen, die einen Nachweis über eine 

Booster-Impfung vorlegen und Jugendliche unter 16 Jahren, die in der Schule 

regelmäßig getestet werden. Außerdem Personen, die sich aus medizinischen Gründen 

nachweislich nicht impfen lassen dürfen. (Siehe auch Grafiken vom HSB auf der 

nächsten Seite) 

3. Bei jedem Betreten des Fanladens muss eine FFP2 Maske oder OP-Maske getragen 

werden und die Hände müssen desinfiziert werden. Da beim Spielen die Abstände 

nicht einzuhalten sind, wird empfohlen, die Maske auch dort zu tragen! 

4. In den trainings- und spielfreien Zeiten ist eine medizinische Maske zu tragen. Nicht 

aktiv spielende Teilnehmer*innen sind angehalten sich im Außenbereich aufzuhalten. 

5. Es gibt keinen Getränkeverkauf. Diese müssen selber mitgebracht werden. 

6. Verantwortlich für die Hygienemaßnahmen sind die anwesenden Veranstalter*innen. 

 

Hamburg, 05.02.22 

 

Achtung: 

Grundsätzlich – außerhalb unserer Trainingszeiten – gilt im Fanladen die 3G-Regel. D.h., 

Besucher*innen und Mitarbeiter*innen das Fanladens werden von uns nicht auf 2G+ getestet. 

Solange sich weitere Personen im Fanladen aufhalten, gilt weiterhin auch für uns die 

Maskenpflicht!  

Wir wissen, es ist kompliziert und wirkt teilweise hilflos. Dennoch sollten wir bereit sein, alle 

zumutbaren Maßnahmen einzuhalten. „Nervig“ ist in Pandemiezeiten einfach kein Argument! 
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